
Ergebnisse der Moderation Auflistung der Beiträge aus der Gruppe

19.11. 2019 Sportausschuss UHGW

Bearbeitung der Integrierten Sportentwicklungsplanung durch den Ausschuss

Einstieg Antworten

1

Woran erkennen Sie, das 

Greifswald eine Sportstadt 

ist  und alle Ideen aus den 

ISEP umgesetzt wurden / 

Kartenabfrage 

2

Handlungsfelder aus dem 

ISEP-ein Flipchart pro 

Handlungsfeld mit 

Unterpunkten / Womit soll 

begonnen werden?

Was? - nur Handlungsfelder aus dem ISEP und nur deren 

Maßnahmen ;-nach Prioritätensetzung; - 1. das 

Sportstättenkataster (14 Punkte) als Grundlage für alle 

weiteren Handlungsfelder  dann Kita usw. 

Wie will der Ausschuss an 

der Umsetzung des ISEP 

weiterarbeiten?

3

gute Bedingungen für Alle (Vereinsgebunden+Vereinsungebunden); wenn die Menschen ihr Auto sehen lassen ,weil 

Bewegung schöner ist; große Wettkäpfe; überregionale Veranstaltungen; Ausrichter großer Sportsevents; diverse ; Org. 

Sportangebote; Jugendförderung; Bewegungsumfeld für alle Bürger; saniertes Volksstadion; Turnräume für alle Kitas; es 

finden sich in der Stadt Plätze für alle individual+VereinssportlerInnen - auch für Beeinträchtigte SportlerInnen; 2 

Sportarenen; Aktivplätze für alle; hauptamtliche Trainer; org. Grad in % Kinder-u. Jugendarbeit; wenn : keine Halle verkauft 

oder abgerissen werden soll

Sporttreiben im Sportverein: 8 Punkte; Selbtsorganisiertes Sporttreiben: 4 Punkte; Sport- und Stadtentwicklung: 12 

Punkte; Kindertagesstätten: 12 Punkte; Schulen: 6 Punkte: Sportstätten Kataster: 14 Punkte; Spielfelder : 1 Punkt; Was 

erwarten wir von Vereinen?:1 Punkt

Wer? - Bearbeitung erfolgt durch die Mitglieder des 

Sportausschuss;- Experten*innen und weitere Beteiligte werden  

bei Bedarf dazu gebeten;

Wie?- Bearbeitung erfolgt in den regulären Ausschusssitzungen (ca. 45  als gesonderter Tagesordnungspunkt); - mit 

Arbeitsaufträgen und Hausaufgaben für die Mitglieder :z.B. Kaster bis zu nächsten Termin genau durchschauen, Herr 

Holland druckt die Tabelle für alle Mitglieder aus;- der Vorsitzende des Ausschusses gibt das Thema entsprechend der 

Priorität vor und leitet die Beratung im Ausschuss ; für die Beratung zum Handlungsfeld Kitas sollen der Eigenbetrieb und 

Freie Träger von Kitas eingeladen werden
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